
 
 

 
 
 

Allgemeine Öffnungszeiten 

Mo.–Fr. 08:00–12:00 Uhr 
zusätzl. Do. 14:00–18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 

Führerschein- und Kfz-Zulassungsstelle 
Mo.–Fr. 07:30–12:00 Uhr 
zusätzl. Di. 14:00–16:00 Uhr 
zusätzl. Do. 14:00–17:30 Uhr 

Ausländerwesen, Staatsangehörigkeit 
Mo.–Mi., Fr. 07:30–12:00 Uhr 
Do. 14:00–17:30 Uhr 

Landratsamt Erlangen-Höchstadt 

Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen 
Vermittlung: 09131 803-1000 
Telefax: 09131 803-491000 

Dienststelle Höchstadt a. d. Aisch 
Schloßberg 10, 91315 Höchstadt a. d. Aisch 
Vermittlung: 09193 20-1001 
Telefax: 09193 20-491001 

E-Mail: gesundheitsamt@erlangen-hoechstadt.de 
Internet: www.erlangen-hoechstadt.de 

Bankverbindungen 

Stadt- und Kreissparkasse 
Erlangen Höchstadt Herzogenaurach 

IBAN DE38 7635 0000 0000 0182 29 
BIC BYLADEM1ERH 

VR Bank Metropolregion Nürnberg eG 

IBAN DE54 7606 9559 0000 0679 03 
BIC GENODEF1NEA 

Gläubiger-ID DE90ZZZ00000040253 
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Landratsamt Erlangen-Höchstadt | Postfach 25 20 | 91013 Erlangen Staatliches Gesundheitsamt 
Rechtliche Grundsatzfragen, 
Qualitätssicherung und Sicherheitsrecht 

Barmherzige Brüder 
gemeinnützige Behindertenhilfe GmbH 
Prüfeninger Str. 86 
 
93049 Regensburg 
 
 

 

Öffentliche Verkehrsmittel:  

Haltestellen Arcaden, Neuer Markt, Busbahnhof, 
Hauptbahnhof 

Ansprechpartner/in: Lisa-Marie Meyer 

Am besten erreichbar: nach Vereinbarung 

 

Telefon: 09131 803-2167 

Telefax: 09131 803-492167 

E-Mail: lisa-marie.meyer@erlangen-hoechstadt.de 

Unser Zeichen: 71 6282 

Erlangen, 29.09.2023 

 
Vollzug des Bayerischen Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes (PfleWoqG)  

Ergebnisprotokoll gemäß Art. 17a PfleWoqG;  

 
Geprüfte Einrichtung bzw. Wohnform: Besondere Wohnform der Eingliederungshilfe 
 
Anschrift: Barmherzige Brüder 
 Eustachius-Kugler-Str. 1 
 91310 Gremsdorf 
 

Regelprüfung ☒ Anlassbezogene Prüfung ☐  

 
Datum der Prüfung: 07.09.2023 
 
Dauer der Prüfung: von 10:50 Uhr  
 bis 15:20 Uhr  
 
 
I. Strukturdaten und allgemeine Informationen 
 
Träger: Barmherzige Brüder gemeinnützige Behindertenhilfe GmbH 
 Prüfeninger Str. 86, 93049 Regensburg 
  
 
Zielgruppe: Menschen mit Mehrfach-, körperlicher, geistiger, psychischer     
(seelischer) Behinderung 
  
  



- 2 - 

Angebotene Wohnformen: 
 

Besondere Wohnform der EGH ☒ Betreute Wohngruppe ☐ 

 

Langzeitpflege ☐ Beschützender Bereich ☐ 

 

Kurzzeitpflege ☐ Eingestreute Tagespflege ☐ 

 

Hospiz ☐ 

 
Ambulant betreute Wohngemeinschaft: 
 

selbstgesteuert ☐ trägergesteuert ☐ Außerklinische Intensivpflege ☐ 

 
 
Angebotene Plätze: 333 
 
 davon beschützende Plätze: 114 
 
Belegte Plätze: 314 
 
 
 
II. Ergebnis im Vergleich zur letzten Prüfung 
 
Die Ergebnisse der Prüfung stellen sich im Vergleich zur letzten Prüfung wie folgt dar:  
 

verbessert ☐ unverändert ☒ verschlechtert ☐ 

 
Die Einrichtung zeigt eine seit Jahren gleichbleibend hohe Ergebnisqualität, die auch von 
den Auswirkungen der Corona-Pandemie unbeeinflusst bleibt. 
 
 
 
III. Feststellungen in den geprüften Qualitätsbereichen 
 
1. Qualitätsbereich: Pflege und Dokumentation 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
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 Erhebliche Mängel 
 
 
 
2. Qualitätsbereich: Soziale Betreuung 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
3. Qualitätsbereich: Hauswirtschaftliche Versorgung und Verpflegung 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel  
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
4. Qualitätsbereich: Freiheitseinschränkende und freiheitsentziehende Maßnahmen 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl: 
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 Erstmals festgestellte Mängel  
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
5. Qualitätsbereich: Wohnqualität  

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 
Das spezielle Wohnangebot für Menschen mit Störungen aus dem Autismus-Spektrum 
zeigt die Professionalität und das Engagement der Einrichtung auf. Die Gestaltung der 
Räumlichkeiten kann als best practice-Beispiel hervorgehoben werden. 
 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 

 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel  
 

 

 Erhebliche Mängel 
 

 
 
6. Qualitätsbereich: Qualitäts- und Beschwerdemanagement 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 
Die Einrichtung verfügt über ein sehr breit gefächertes Fortbildungsangebot für 
Mitarbeiter, Bewohner und Externe, wobei insbesondere die inklusiven Angebote positiv 
hervorgehoben werden sollten. 
 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
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 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
7. Qualitätsbereich: Umgang mit Arzneimitteln 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel  
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
8. Qualitätsbereich: Hygiene und Infektionsprävention 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 
 

 Erhebliche Mängel 
 
 
 
9. Qualitätsbereich: Personal und personelle Mindestanforderungen 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 
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Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 

 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel  
 
 

 Erhebliche Mängel 
 

 
 
10. Qualitätsbereich: Mitwirkung und Mitbestimmung 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 

 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 

 

 Erhebliche Mängel 
 

 
 
11. Qualitätsbereich: Bauliche Mindestanforderungen 

Mangelfrei ☐ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☒ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 
 

 Erhebliche Mängel 
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12. Qualitätsbereich: Eingliederung und Teilhabe von Menschen mit Behinderung 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 
In Anbetracht der nahenden Landtagswahl wurde den Bewohnern – auch anderer 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe in der Region – über eine Podiumsdiskussion mit 
dem Augenmerk auf leichte Sprache die Möglichkeit gegeben, die politischen Vertreter 
der zur Wahl stehenden Parteien kennenzulernen. Das diesbezügliche Engagement und 
die daraus resultierende gelebte Teilhabe und Eingliederung sollten besonders gewürdigt 
und anerkannt werden. 
 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl: 

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl: 

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl: 

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl: 

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 

 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel 
 

 

 Erhebliche Mängel 
 

 
 
13. Qualitätsbereich: Bedarfsplanungen für Menschen mit Behinderung und 
Dokumentation 

Mangelfrei ☒ Mangelfeststellung ☐ Kein Prüfgegenstand ☐ 

 

Erstmals festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Wiederholter Mangel ☐ Anzahl:  

In Fortsetzung festgestellter Mangel ☐ Anzahl:  

Erheblicher Mangel ☐ Anzahl:  

 

 Erstmals festgestellte Mängel 
 
 

 Wiederholt und in Fortsetzung festgestellte Mängel  
 

 

 Erhebliche Mängel 
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IV. Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 
erhoben werden, schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen

 
Form.  

  
Die Klage ist bei dem  

 
Bayerischen Verwaltungsgericht  in Ansbach 

Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach 
Hausanschrift: Promenade 24, 91522 Ansbach 

 
zu erheben. 

 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigelegt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

  
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz des Landratsamtes mit dem 
dortigen Verweis auf das Dokument „Kommunikation mit dem Landratsamt bzw. der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lisa-Marie Meyer 
FQA (Heimaufsicht) 
 
(digital signiert) 


		2023-09-29T12:42:42+0200




